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Internet Message Access Protocol - Version 4(IMAP4)
IMAP4 gestattet die Manipulation von fernen Nachrichtenordnern, genannt „Mailboxen“.
IMAP4s Operationen:

· erzeugen, löschen, und umbenennen von Mailboxen 
· checken von neuen Nachrichten 
· dauerhaftes entfernen von Nachrichten 
· setzen und löschen von Flags
In IMAP4 werden Nachrichten mit Nummern ausgestattet. Diese Nummern sind je eine Nachrichtensequenznummer oder ein einmalig identifizierbarer Gültigkeitswert.

Ein 32-bit Wert bestimmt jede Nachricht, welche einen einzigartig identifizierenden Gültigkeitswert verwendet, bildet einen 64-bit Wert, der immer garantiert, dass nicht auf jede andere Nachricht in der Mailbox hingewiesen wird. Der einzigartig identifizierende Gültigkeitswert bestimmt eine strikte ansteigende Form in der Mailbox; jede dazukommende Nachricht in der Mailbox, wird durch eine höhere UID bestimmt.

Wenn eine Mailbox gelöscht ist und eine Mailbox mit demselben Namen angelegt wird, zu einem späteren Zeitpunkt, darf der Client nicht wissen, dass dies eine neue Mailbox ist, wenn der einzigartig identifizierende Gültigkeitswert nicht unterschiedlich ist. Ein guter Wert den man bei einzigartig identifizierenden Gültigkeitswerten verwendet ist eine 32-bit Repräsentation von dem Erzeugungsdatum/zeit von der Mailbox. Der einzigartig identifizierende Gültigkeitswert von einer Nachricht MUSS NICHT verändert werden, während der Sitzung, und SOLLTE NICHT verändert werden zwischen Sitzungen. Jedoch, wenn der Gültigkeitswert von einer Nachricht sein Gültigkeit verliert, MUSS jede spätere Sitzung einen neuen Gültigkeitswert, der größer ist als die vorher verwendet, bekommen.

Das IMAP4 Protokoll setzt einen zuverlässigen Datenstrom wie es bei TCP ist, voraus. Wenn TCP verwendet wird, verwendet ein IMAP4-Server den Port 143.

Eine IMAP4-Verbindung besteht aus der Einrichtung einer Client/Server Verbindung, einer anfänglichen Begrüßung vom Server, und ein aufeinander wirken von

Client/Server. Dass aufeinander wirken von Client/Server besteht aus einem Client-Kommando, Serverdaten, und einer Server resultierenden Antwort.

Alle Kommandos werden vom Client gesendet und der Server liest diese in der Form von Zeilen; dass sind, Strings die mit einem CRLF enden. Der Protokoll Empfänger von einem IMAP4 Client oder Server liest jede Zeile oder liest eine Sequenz von octets, mit einem Zähler erhöhend bei jeder Zeile.

Das Client Kommando beginnt eine Operation. Jedes Client Kommando ist prefixed mit einem identifizierenden String (typisch ein kurzer alphanumerischer String, z.B. A0001, A0002 etc.) genannt ein „tag“, gekennzeichnet. Ein unterschiedlicher Tag ist generell für jedes Kommando beim Client.

Der Protokoll-Empfänger von einem IMAP4-Server liest eine Kommandozeile vom Client, bestimmt des Kommandos und seine Argumente, und sendet Serverdaten und ein Serverantwort.

Die Serverantwort wird mit demselben Anhängsel ausgestattet, dass das Client-Kommando hat, wenn es mit der Operation beginnt. Wenn mehr als ein Kommando ausgeführt wird, wird das Anhängsel mit einer kompletten Serverantwort identifiziert, zu welchem Kommando die Antwort zutrifft.
Es gibt 3 mögliche Serverantworten: 
· OK (kennzeichnet den Erfolg)

· NO (kennzeichnet den Fehlschlag)

·  BAD (kennzeichnet einen Protokollfehler als nicht erkennendes Kommando oder Kommandosyntaxfehler)
Der Protokollempfänger von einem IMAP4 Client liest eine Antwortzeile vom Server. Erst dann reagiert er mit einer Handlung auf die Antwort, die basierend auf das erste Zeichen, von der Antwort ist, dies kann ein „*“, oder ein „+“ sein.

Wann ist eine Zeile nicht ein komplettes Kommando:

· ein Kommando-Argument ist angeführt mit einem octet Zähler 

· das Kommando-Argument verlangt ein Server-feedback 

 In jedem Fall, sendet der Server eine Kommando-Antwort, wenn er bereit dafür ist für.

Die laufend definierten Systemflags sind:

\ Seen

Nachricht wird gelesen

\ Answered
Nachricht wird beantwortet

\ Flagged
Nachricht ist „flagged“ für eilige/spezielle Aufmerksamkeit

\ Deleted
Nachricht ist „deleted“ für Entfernung, späteres LÖSCHEN

\ Draft
Nachricht hat keine komplette Zusammensetzung (gekennzeichnet als ein Entwurf)

\Recent
Nachricht ist „kürzlich“ eingetroffen in dieser Mailbox.
Ablauf:


    +--------------------------------------+

            |initial connection and server greeting|

            +--------------------------------------+

                      || (1)       || (2)        || (3)

                      VV           ||            ||

            +-----------------+    ||            ||

            |non-authenticated|    ||            ||

            +-----------------+    ||            ||

             || (7)   || (4)       ||            ||

             ||       VV           VV            ||

             ||     +----------------+           ||

             ||     | authenticated  |<=++       ||

             ||     +----------------+  ||       ||

             ||       || (7)   || (5)   || (6)   ||

             ||       ||       VV       ||       ||

             ||       ||    +--------+  ||       ||

             ||       ||    |selected|==++       ||

             ||       ||    +--------+           ||

             ||       ||       || (7)            ||

             VV       VV       VV                VV

            +--------------------------------------+

            |     logout and close connection      |

            +--------------------------------------+

(1) Verbindung ohne vor Authentifizierung (OK)

(2) vor authentifizierende Verbindung (PREAUTH)

(3) ablehnende Verbindung (BYE)

(4) erfolgreiches LOGIN oder AUTHENTICATE Kommando

(5) erfolgreiches SELECT oder EXAMINE Kommando

(6) CLOSE Kommando, oder fehlerhaftes SELECT oder EXAMINE Kommando

(7) LOGOUT Kommando, Server fährt herunter oder Verbindung wird geschlossen
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